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Provinzial - Blatt
der

Nro . 21 . Mittwoch den i 3 . Merz i 8 o 5 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Privileg io .

Landes - Verordnungen .

Maaßregeln zur Verminderung des Ungeziffers betreffend .

An sämMtliche Ober - und Aemter und Oberforst - Aemter der badischen Marggrafschast .

Zu Verminderung des jeweils durch Raupen und Mayenkäfer verursacht werdenden Schadens ,
findet man sich bey herannahendem Frühling veranlaßt , sammtliche Ober - und Aemter , auchOberforst -
Aemter re . hiermit aufzufordern , zweckdienliche Maaßregeln zu möglichster Verminderung berührtm , den
Baum - und Feldfrüchtcn schädlichen Ungeziffers zu treffen , und darüber , daß solchem hinlängliches Ge¬
nüge geleistet werde , mit Ernst und Nachdruck zu wachen . Oeoretum Earlsruhe In Eons . aul . 2 . Se¬
nats den 8 . Merz 1825 .

Obergerichtliche Kundmachungen .
Mannheim , s Landes - Verweisung . ^ Von

dem kurfürstl . Hofgericht der badischen Pfalzgrafschaft
ist Jacob May und Michael Petri von Höflingen ,
Freyherrlich von Gemmingenfchen Herrschaft / wegen
verübtem Diebstahl und respective Mitwirkung , Er -
sterer zu einer 6 wöchentlichen , Letzterer aber zu 4 wö¬
chentlichen gemeinen Gcfängnißstrafe nebst Landes -
Nerwcisung verurtheilt worden . Mannheim den g .
Merz 1805 . .

S i g n a l e m e n t .
1 ) Jacob May ist 40 Jahr alt , ohngefähr 5

Schuh 5 Zoll groß , magerer Statur , bleiche» etwas
eingefallenen Angesichts , hat einen schwarzen Bark ,
und Vergleichen kurz abgeschnittene Haare mit einer
kahlen Platte auf dem Schedel , schwarzgrallc - Augen ,
und trug bey seiner Entlassung einen hellblau etwas
mit roth melirten Reck mit Klappen und gesponnenen
Knöpfen , hellblaues Killet , schwarzes Halstuch , weiß
leinene Beinkleider , weiße Strümpfe , und Schuhsmit
gelben messingnen Schnallen , und eine graue wollene
Zottel - Kappe ^

2) Michael Petri ist 22 Jahr alt , 5 Schuh 7
Zoll groß , schlanken Wuchses , stark blonder Haare ,
Barts und Augbraunen , magern etwas bleichen Am
gesichts mic etwas Sommerflccken , trug bey seiner Ent¬
lassung einen hellblauen Rock mit Klappen und gelben
Knöpfen , eine weiß und braun gestreifte Weste , lei¬
nene Ueberhosen und Stiefel , dann einen dreyeckigteu
Huth .

Untergerichtkiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuld en - Liqu i dationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an folgend «

Personen etwas zu fordern haben , bey Verlust der
Forderung zur Liquidirung derselben vorgekidcn . —
Aus dem

Oberamt Röteln
1 ) an den jung Conrad Hurst in Welmlingen

auf den 9 . April Hey dem Theilungs - Kommissair in
Welmlingen ;

2) an die Wittwe des verstorbenen Hanne Jö >H
Weiß , Moritzen Sohn in Egringen auf den 8> April



— 94

vor dem Oberamts - Kommissair in dem Wirthshaus
zu Egriugen . Aus dem

Oberamt Hochberg
an den Hammerschmidt Friedrich Zimmermann zu

Theningen auf den i . April in dem Löwenwirthshaus
zu Theningen . AuS dem

Ob er amt Mahlbcrg
an die Joseph Jbigsche Eheleute zu Ettenheim auf

den i . April in dem Rathhalis zu Ettenheim . Aus
dem

Oberamt Badenweiler
1 ) an den Maurer Johann Keller zu Buggin-

gc » auf den 2Z . Merz in dein Kronen - Wirthshaus
zu Luggingen ;

2) an die Vcrlaffenschaft des ledig verstorbenen
Konrad Blank zu Müllheim auf den 26 . Merz in
der Revisions - Schreibstube zu Miillhcim ;

Z ) an den Burger Michael Frey zu Hügelheim
auf den 28 . Merz im Ochsenwirthshaus zu Hügel-
Heim. Aus dem

Obervogteyamt Gcngenbach
1 ) an den Taglöhner Georg Zimmermann zu

Wald in der Thalvogtey Harmerspach auf den 21 .Merz
IN der Amtschreiberey zu Zell ;

2 ) an den Maurer Lorenz Feist zu Rierspach in
der Thalvogtey Harmerspach auf den 26. Merz in der
Amtschreiberey zu Zell . Aus dem

Ober amt Ab erg
1 ) an den Burger Joseph Lang zu Altschweyer

auf de» 8 - April ;
2) an den Burger Matheus Luz in demBühler-

thal auf den 9 . April ;
Z ) an den Burger Bartholomaus Oßer zu Alt-

schweyer auf de» 10 . April ;
4) an die Christian Hubersche Eheleute zu Bühl

auf den 16 . April ;
z) an die Ignaz Seitersche Eheleute zuAltschwcyer

auf den 17 . April, sämmtlich in der Amtschreibereyzu
Buhl . Aus dem

Obcramt Kork
an den Andreas Stierer zu Neumühl auf den 2.

April bcy dem Oberamt zu Kork. Aus dem
Ober a m t Pf 0 rzhei m

an die Verlassenschaft des Burgers Daniel Wacker
zu Jtterspach auf den 26 . Merz in dem Ort Jrrer -
spach.

Pforzheim , s Viehmarkt , fl Am verflossenen
Monrag den 4 . dieses sind auf dem hiesigenViehmarkt

2500 Stück Rindvieh eingcbracht , und davon 490
Stück um die Summe von Z4,l)Zo fl . verkauft worden.
An Pferden wurden gegen Zoo Stück- emgebracht,
und davon iZZ Stück für 9987 fl- verkauft . Pforz¬
heim den 6 , Merz 1805 .

Kurfürst ! . Obcramt .

Breiten , s Aufforderung . Der in Wald-
Vermessungs - Geschäften zu Münzesheim anwesend
gewesene, und vor einigen Wochen entwichene herr¬
schaftliche Geometer Dürring wird hiermit aufgefor¬
dert, .sich binnen statc» und 6 Wochen dahier zu stel¬
len, und wegen seinem Austritt zu verantworten , oder
zu gewärtigen , daß gegen ihn nach den Landcsgesetzen
werde fürgefahren werden. Zugleichhaben sämmtliche
allenfallsigen Gläubiger des DürringS in Zeit 6 Wo¬
chen bey Vermeidung des Ausschlusses ihre Ansprüche
an denselben bey kurfürstl. Amts- Kommissariat dahier
anzubringen . Brette » den 6. Merz

Kurfürstl . badisches Amt .

Schli e ng en . sVorladimg. sl Der abwesende
Klaus Bürgin von Egriugen , OberamtS Röteln, wird
hiermit aufgerufen , binnen Z Monaten vor hiesiger
Stelle zu erscheinen , und sich gegen die von der Anne
Lacherin von Obereggenen gegen ihn erhobenen Pater -
nitäts - Klage zu verantworten , widrigenfalls er als
Vater ihres Kindes erklärt , und zur Leistung der Ali¬
menten aus seinem Vermögen verurtheilt werden wird-
Verfügt beym kurbadischen Oberamt Badenweiler zu
Schliengen den 26. Februar 180A.

Müllheim . sLiguidation. fj Es haben die
Erben des kürzlich verstorbenen Burgers Fritz Kraft
von Obcrweiler veranlaßt , durch den schnellen Todes¬
fall und in einiger Ungewißheit über die Activ - und
Passiv - Verhältnisse des Erblassers , zu Begründung
der vorzuiiehmendcnVerlaffenschaftS-Theilung , vorder-
samst um Abhaltung einer öffentlichen Liguidarion mit
den Debenten und Creditoren der Erbmasse selbst«»
das Ansuchen gethan . Da nun hierzu Dienstag der
2 . April d. I . anberaumt ist , so werden hiermit alle
diejenigen , welche in gedachte Verlassenschafts- Masse
entweder etwas schuldig sind, oder Forderungen und
sonstige rechtmäßige Ansprüche an selbige zu machen
haben , hiermit aufgeruscu , an gemcltem Tage Vor¬
mittags zeitlich in dem Hause des Erblassers vor der
Theilungs - Kommission zur Abrechnung und Liquida¬
tion um so gewisser zu erscheinen , als sie im Ansblei-
bungsfall die rechtliche Nachthcile sich selbst beyzumessen
hätte» , die in der Folge für sie daraus entstehen börs¬
ten . LI^n . Müllheim den 6 . Merz 1805 .

Kurfürstl . Oberamt allda.
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Höchberg . sStraf - Urthel . ^ Da sich der ledige
ausgetretene Christian Storch von Bischosssheim auf
die gegen ihn erlassene öffentliche Vorladung bey Un¬
terzeichneter Stelle wegen der von Christine Peterin
von Malterdiugen gegen ihn vorgebrachten Schwän¬
gerungs -Klage nicht verantwortet hat , so wurde er für
den Vater des Kindes erklärt , und in die gewöhnliche
Strafe verfallet . Verordnet bcym kurfürstl . Oberamt
Höchberg den 2 . Merz 180Z .

Badct » weiler . sVorladung . P Da der schon
seit mehreren Jahren in hiesiger Gegend sich aufge -

haltcile Büchscnschmidt Klein , auS dem Elsaß gebür¬
tig , vor einiger Zeit eines seiner Kinder auf eine grau¬
same Weise mißhandelt hat , und vor der veranstalten¬
den Untersuchung entwichen ist , man auch unterdessen
nichts mehr von ihm erfahren hat , dem Vernehmen
nach aber mehrere Schulden auf demselben haften sol¬
le» , und deswegen eine öffentliche Vorladung seiner
Gläubiger zu veranstalten nochwendig ist, so wird der¬
selbe hiermit ausgsfordert , binnen 4 Wochen u üato
dahier zu erscheinen , sich wegen seines Austritts und
Mißhandlung seines Kindes zu verantworten , und
auch wegen der auf sich habenden Schulden Rede und
Antwort zu geben , widrigenfalls nach Ordnung Rech¬
tens gegen ihn verfahren wird .

Diejenigen aber , welche etwas an den Klein zu
fordern , so wie diejenigen , welche etwas an ihn we¬
gen gefertigter Arbeit noch zu bezahlen haben , werden
hiermit angewiesen , sichdesfalls binnen nemlicher Frist
bey der Theilungs - Kommissio » in Oberweiler zu mel¬
den , Mid dorr das Nöihige vorzubringen , indem sie
sonst nicht mehr werden angehört werden . Verordnet
bey Oberamt Müllheim den 5 . Merz 182Z .

KurbadischeS Oberamt .

Emmendinge » . sLandes - VerweisimgZ Franz
Anton Hüninger , vulgo der großen Schwäbin Sohn ,
ein Bergmann von Zell am Hammersbach , welcher
wegen Jaune . l .' bens und Diebstähle vom 2Z . Sept .
1822 . bis dato im Zuchthaus zu Pforzheim und zu
Mannheim eingesessen , wurde nach nunmehr erstan¬
dener Strafzeit wieder entlassen , und der kurbadischen
Lande verwiesen .

Derselbe ist 42 Jahr alt , mittelmäßig magerer
Statur , 5 / Z -ss ^ groß , hat schwarzbraune kurz ab -
gcschnittene Haare ^ und eine Kahl - Platte auf dem
Kopfe , eia länglichces nicht gar mageres Angesicht ,
ziemlich hohe Stirne , schwarzbraune Augenbraune ,
braune Augen , spitze Nase , proportionirtcn Mimdund
Küm , schwarzen Bart ; die bey seiner Entlassung an¬
gehabte Kleidung bestund in einem alten grauen Zwilch -
Kittel und dunkelblauem tuchenen Brusttuch mit gro¬

ßen metallenen Knöpfen , einem dergleichen roch tü -
chenen Brustluch , schwarz ledernen Hosen , dreyeckig.-
ten Huth , einem schwarz floretseidenen Halstuch , grau
wollenen Strümpfen , mit Bändel zugebundenen Schu¬
hen . Emmendingen den 7 . Merz 1805 .

Kurbadisches Oberamt .

sUnglücksfall . ^ Den 2A . Februar hatte die
E efrau des Burgers Joseph Dirian von Beuern /
Oberamts Baden , 55 Jahr alt , das Unglück , als die¬
selbe Nachts gegen 9 Uhr über den sogenannten Aüsteg
zwischen Baden und Lichtenau gehen wollte , von dem¬
selben in den hoch angelaufencn und sehr reisend ge¬
wesenen Beuercr Bach zu stürzen und zu ertrinken .
Der Körper wurde erst den andern Tag nachdem der¬
selbe gegen 10 Stunden im Wasser gelegen , etwa eure
Viertelstunde Wegs von dem Ort , wo derselbe ins Was¬
ser gefallen , in einer Stellfall steckend vorgefunden .

Kauf - Anträge .
Carls ruhe . sMühlen - Verkaufs Da man

beschlossen hat , die herrschaftliche Mühle zu Stollho -
fen , in dem diesseitigen Amt Schwarzach , welche er-si
im vorigen Jahr in allen Theilen ganz neu und dauer¬
haft hergcstellt worden , in Z Mahl - und einem Schr¬
öder Gerbgang , einem Ochlschlag , einer doppelten
Hanf - Reibe und einer Gypsmühle , nebst zwcystöckig-
ter Behausung , Scheuer und geräumiger Stallung
bestehet , auch durch Beyleitung der ganzen Schwar -
zacher Mühlbach mit mehr als hinlänglichem Wasser
zum Betrieb sammtlicher Werker versehen ist, sammt
dazu gehörigem Küchen - Gras - und Baum - Garten
auf den 8 - künftigen Monats unter denen bey der
Amtskellcrey Schwarzach zu erhebenden nähern Be¬
dingungen , vorbehaltlich diesseitiger Ratifikation , in
öffentlicher Steigerung an den Meistbiethendcn zu ver¬
kaufen , öder nach eintrctendcn Umständen in Tempo¬
ral - Bestand zu geben , so wird dieses zu Jedermanns
Wissenschaft bekannt gemacht . Carlsruhe den 8 - Merz
1825 . im kurfürstl . Hofraths - Collegiv 2 . Senats ,

Nastadt . sWirthshaus Versteigerung ^ Mon¬
tag den ^ 8 - dieses Nachmittags um 2 Uhr wird das
in der Stadt gelegene Wirthshaus zum goldenen Pflug
mit einer bequemen Hofrairh u . hinlänglichen Scheuer
und Stallungen , auch mehrere in dem hiesigen Bann
gelegene Aecker - Wiesen - und Garten - Stücke indem
Wirthshaus selbst öffentlich versteigert werden , wozu
die Liebhaber mit dem Anhang eingclade » werden , daß
sie das Haus stündlich Ansehen können . Rastadt den
l?> Merz 1805.



Nastadt . ^Verkauf bei' Tspdtheke in Kehl .^ En -

deSunterzogener ist gesonnen , seine in der Stadt Kehl

besitzende privilegirte , an der Hauptstraße gelegene ,

bestens eingerichtete Apotheke , mit und ohne das

dabey befindliche ganz neu erbaute Haus , großen Hof
und Garten - Platz , nebst weitern neben dem Haus

befindlichen Hausplatz aus freyer Hand unter annehm¬

lichen Bedingniffen zu verkaufen . Das Nähere hier¬
über ist bey dem Eigenthümer derselben selbst zu er¬

fahren , als an welchen die Liebhaber sich unmittelbar

zu wenden haben . Rastadt den 2 . Merz 1805 .

Franz Ignaz Voll , Stadt -Apotheker .

Pacht - Anträge und Verleihungen .

CarlSruhe . s Fourage , Lieferung - Versteige¬

rung . ^ In Gemäßheit Entschließung hiesigen Hof¬

raths - Collrgii zweyten Senats , wird die mit dem

letzten April zu Ende gehende Fourage - Lieferung für
das von Pforzheim biS nach Bühl stationirte kurfürstl .
Militair in einen neuen Accord an den wenigst neh¬
menden inländischen Entreprenneur begeben werden ;
ldie desfallsigen Liebhaber hätten sich also Mittwoch
alS den 27 . dieses Nachmittags um 2 Uhr auf dem

hiesigen Nathhaus einzufinden . Carlsruhe den 8 .

Merz 1805 .

Carls ruhe . fLogiS .^ , Bey L . F . Wielandt

« m Markt rst im obern Stock eine geräumige Stube

mit oder ohne MeubleS täglich zu verleihen .

C a rl Sruh e . sLogiS .^ Ein einzelnes Zimmer ,
dann ein LogiS von Z Zimmern nebst Zugehörde ;

wiederum ein Logis , eine Stiege hoch in dem Metzger

Fischerschen Hause stehen auf den 2Z . April zu verlei¬

hen , und das Weitere zu vernehmen bey dem
Akechanikus Drechsler .

Carlsruhe . fLogis .H Beym Zimmer -Meistek
Weinbrenner vor dem Linkenheimer Thor ist ein Lo¬

giS im zweyten Stock zu verleihen . Es besteht i»

4 Zimmern , einem Akkofen , Küche , Holzremiß ,
Theil im Keller , Speicher , Kammer und Schwein¬
stall , und kann auf den 2Z . April bezogen werden .

Carlsruhe . sLogiS .^ Bey HandelSmann Moi -

ses Löw ist ein Logis von mehreren Piexen und einer Kü¬

che auf den 2Z . April zu verleihen .

Bekanntmachung .
Staufenberg . ^Gefundene Sachen .^ Wer

rin Paar silberne Sporn , 1 Roßkamm , eine Strie¬

gel und eine Rofibürste verlvhren hat , wolle sich binnen

4 Wochen melden und sich dazu legitimsten . Durbach
bey Amt den 8 - Merz 1805 .

Nachricht .
Carlsruhe . fHospital .^ Der Vorsteher des

hiesigen bürgerlichen Hospitals für den gegenwärtigen
Monat ist Herr HofrathS - Assessor Schmuck .

R ä t h s e l .

In einem Theil von Sachsen - Land
Bin ich ein Thier , durch Schlauheit dir bekannt .
Das anderswo auch anders wird genannt .
Auch zeigt mein Splbchen dir Apollons Liebling an ,
Der trotz Homeros singen kann .
Und trotz dem venusiner Schwan .
Nun rathe , Freund , wie heißt der ruhmbekräuzte Mann ,
Dun nie der Lorbeer welkt , den ihm mit eigner Hand
Aglaia hocheutjückt langst um die Schläfe wand !

Marktpreise vom n . Merz i0o5 .

Fruchtpreiß . KarlSi Durl . Pforz ! Brod -Tage . ^Larlsr Durl . Fleisch - Tage . Durl . 1 Bictualien .

Das Malter . fl . Ikr ll . kr fl .skr P P L. Das PflUtd . kr . kr . Das Pf .
Neuer Kernen — > - -— II Lin Weck zu 1 Mast Ochsenfl . a c,
Alter Kerne » 12 12 12jr5 kr . halt . . — 54 — Gemeines dito. 8

Waizen . IO l6 IO kV — II Rindfleisch . . 7 8 ' 22 kr .

Neu Korn — — _ orco gll 1 . » II Smhfleisch . . 6 Schweine -

Alt Kor » . b b 3 > 5i> Weisdrod zu Kalbfleisch . . 7 7 schmalz — " r

Gem . Frucht — — — — — — b kr . hält . I 7 I 3 Räuplingsfl . . —- Butter 17 kr .
Gersten . . 4 24 4 24 5 20 ? chwarzbrod Hammelfleisch . 7 ' 8 Lichter24 kr .
Haber . . 4 IO 4 kO 3 zu 5 kr . hält 1 25 schweinefl . . IO

Welschkorn 5 52 b 20 0 52 ^0 Ochscnzung . y Sassen 22 kr.
Erbsen d .Sri r 20 I 20 1 diio z» io k >. 3 EinOchsenmaw 12 ttnschtttt der

Linsen 1 44 — —- — —- PZcis Mehl Ein Ochsenfuß 8 g Ccnt . 28 fl .
Bohnen . . 1 4 — — — — Pf .- kr . Ein Kalbskop r8 n Eyer 4 kr .

Ealsruhk , gedruckt m der Mülle raschen Hofbuchdruckerey.
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